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Telefon-Verzeichnis 

Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
Ribnitzer Straße 21
18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz

Ansprechpartner Aufgaben Ruf-Nr. Zimmer-
   Nr.
________________________________________________________
Herr Frank Giese Bürgermeister 81112 17
Frau Rosemarie Gattschau Sekretariat 81111 16

Allgemeine Verwaltung
Herr Stephan Braun Personal/Bezüge 81121 9
 Schulen
Frau Erika Vopel Kindereinrichtungen, 81122 10
 Bibliothek,
 Heimatmuseum

Kämmerei 
Frau Christine Scholz Kämmerin 81151 14
Frau Astrit Loll Kasse 81153 13
Frau Candy Kleinvogel Steuern 81152 15
Herr Tilo Wollbrecht Steuern 81182 18
Frau Maria Pogadl Kasse 81154 13

Bauamt
Frau Petra Taraschewski SGL Bauamt 81141 19
Herr Klaus Brünnich SB Bauamt 81143 20
Frau Silke Acksteiner SB Bauamt 81143 20
Frau Margitta Köneking Liegenschaften 81142 21

Kurpark/Wirtschaftshof
Herr Hubert Gutmann  81131  22
 oder 0151 20077621

Ordnung und Soziales
Frau Heike Wegner SGL Ordnung und 81171 2
 Soziales
 Gewerbe
Frau Susanna Seibt Standesamt 81132 6
 und Einwohner-
 meldeamt
Frau Petra Vanselow Wohngeldstelle 81135 5
Frau Birgit Pietsch Verkehrsüberwacher 81173 1
Frau Anne Jenß Verkehrsüberwacher 81172 3

Amtliche Bekanntmachung zum  
Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes  
„Tourismus- und Kurbetrieb“  
der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz  
§ 14 (5) Kommunalprüfungsgesetz 

1.  Wiedergabe des Bestätigungsvermerks des Abschluss-
prüfers 

Nach dem Ergebnis unserer Prüfung haben wir dem beige-
fügten Jahresabschluss des Tourismus- und Kurbetrieb Ostsee-
heilbad Graal-Müritz zum 31. Dezember 2013 und dem Lagebe-
richt für das Geschäftsjahr 2013 unter der Bedingung dass der 
Vorjahresabschluss in der von uns geprüften Fassung von der 
Gemeindevertretung festgestellt und der Lagebericht genehmi-
gt wird, den folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt: 
 „Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, 

Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigenbe-
trieb Tourismus- und Kurbetrieb Ostseeheilbad Graal-Müritz, 
Graal-Müritz, für das Geschäftsjahr vorn 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2013 geprüft. Durch § 13 KPG M-V wurde 

der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung erstreckt 
sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebes i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buch-
führung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften 
und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften sowie den 
ergänzenden Bestimmung der Betriebssatzung und die wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes liegen in der 
Verantwortung der Betriebsleitung des Eigenbetriebes. Un-
sere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung und über den 
Lagebericht sowie über die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebes abzugeben. 

 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Da-
nach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass 
Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung 
des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden und dass mit hinreichender Sicherheit beur-
teilt werden kann, ob die wirtschaftlichen Verhältnisse des 
Eigenbetriebes Anlass zu Beanstandungen geben. Bei der 
Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebes sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbe-
zogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt Die 
Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilan-
zierung sgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen 
der Betriebsleitung des Eigenbetriebes sowie die Würdigung 
der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des La-
geberichts. Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse 
haben wir darüber hinaus entsprechend den vorn IDW fest-
gelegten Grundsätzen zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit 
der Geschäftsführung und der wirtschaftlichen Verhältnisse 
gemäß § 53 HGrG vorgenommen. Wir sind der Auffassung 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. 

 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss 
den deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes. Der 
Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Eigenbetriebes und stellt die Chancen und Risiken der zu-
künftigen Entwicklung zutreffend dar. 

 Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Eigenbetriebes geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen 
Beanstandungen.“

Den vorstehenden Prüfungsbericht erstatten wir in Übereinstim-
mung mit den gesetzlichen Vorschriften und den Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Berichterstattung bei Abschlussprüfungen 
(IDW PS 450). 
Eine Verwendung des oben wiedergegebenen Bestätigungsver-
merks außerhalb dieses Prüfungsberichts bedarf unserer vor-
herigen Zustimmung. Bei Veröffentlichungen oder Weitergabe 
des Jahresabschlusses und/oder des Lageberichts in einer von 
der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor 
unserer erneuten Stellungnahme sofern hierbei unser Bestäti-
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gungsvermerk zitiert oder auf unsere Prüfung hingewiesen wird; 
auf § 328 HGB wird verwiesen. 

Ribnitz-Damgarten, den 24. Oktober 2014 

2.  Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes 
Mit Schreiben vom 12.02.2015 wurde der Bericht des Ab-
schlussprüfers, über die Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2013 durch den Landesrechnungshof nach einge-
schränkter Prüfung (4 14 Abs. 4 KPG) freigegeben. 

3. Beschluss der Gemeindevertretung 
Die Gemeindevertretung stellte in ihrer Sitzung am 28.05.2015 
das Ergebnis der Jahresrechnung für das Wirtschaftsjahr 2013 
des Eigenbetriebes „Tourismus- und Kurbetrieb“ fest und er-
teilte dem Bürgermeister als Betriebsleiter die Entlastung. 

4. Behandlung des Jahresergebnisses 
Der festgestellte Jahresverlust in Höhe von -85.192,98 EURO 
wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

5. Öffentliche Auslegung 
Der Jahresabschluss 2013 und der Lagebericht liegen gemäß  
§ 14 Abs. 5 in der Zeit vom 10.08. bis 18.08.2015 im Rathaus 
der Gemeinde Graal-Müritz, Abt. Kämmerei, während der 
Dienststunden öffentlich aus. 

Graal-Müritz, den 02.07.2015 

Neubau der Jugendkulturherberge  
verzögert sich 

Der Neubau der Jugendkulturherberge verzögert sich leider. 
Die Gemeinde als Bauherr konnte den Neubau nicht weiter 
betreiben. Ursache war eine fehlerhafte Baugenehmigung des 
Kreises, die von dritter Seite angegriffen wurde. 
So war am Standort des ehemaligen Jugendhauses, welches 
wegen des baulichen Zustandes abgerissen wurde, erst mal ein 
Stillstand am Bau zu verzeichnen. Da die Baufirma unverschul-
det 3 Monate nicht bauen konnte, hat sie den Bauvertrag kündi-
gen müssen.
Die Gemeinde hat es geschafft, unter Hinzuziehung weiterer 
Fachleute und Gutachter die vom Kreis im Nachhinein gefor-
derten Voraussetzungen für eine modifizierte Baugenehmigung 
zu erfüllen. Insbesondere, die dann überlange Bearbeitungszeit 
des Kreises für die neue Baugenehmigung, aber auch ein not-
wendiger Beschluss des Verwaltungsgerichtes mit den nicht vor 
Oktober/November gerechnet werden kann, machen die Fort-
führung des Baues erst mal unmöglich. 
In die Gesamtfinanzierung des Ersatzbaues des Jugendhauses 
als Teil des Gesamtvorhabens war ein erheblicher Anteil För-
dermittel eingeflossen. 

Diese Mittel können nun nicht innerhalb des vorgeschriebenen 
Realisierungszeitraumes verwendet werden. 
Es muss davon ausgegangen werden, dass die Gesamtfinan-
zierung im Rahmen der gemeindlichen Haushaltsplanung neu 
aufgestellt werden muss. 
Wir werden über die Entwicklung des für die Gemeinde so wich-
tigen Vorhabens weiter informieren. 

Frank Giese
Bürgermeister 

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
beim Lesen meiner Information über die Mai-Sitzung der Ge-
meindevertretung im letzten Gemeindekurier, musste ich dann 
doch schmunzeln. Ich habe Ihnen und uns noch wärmere Tem-
peraturen gewünscht und zum Erscheinungszeitpunkt des Ge-
meindekuriers hatten wir wohl das wärmste Wochenende des 
Jahres. Das machte mir wieder einmal bewusst, dass mehr als 
vier Wochen vergehen, ehe die Informationen aus den jewei-
ligen Sitzungen Sie erreichen. 
Aber gerade in der Juni-Sitzung haben wir Gemeindevertreter 
einige Beschlüsse gefasst, die es Ihnen zukünftig leichter ma-
chen werden, schneller an die Informationen zu gelangen. 

Aber der Reihenfolge nach:

Nachdem bereits im letzten Jahr umfangreich diskutiert wurde, 
sind in der Sitzung am 25.06.2015 nun die Beschlüsse für eine 
neue Hauptsatzung und Geschäftsordnung der Gemeindever-
treter gefasst worden. 
Für Sie als Bürger ändert sich vor allem, dass der Tagesord-
nungspunkt Anfragen der Einwohner nicht mehr zu Beginn, 
sondern am Ende des öffentlichen Teils der Gemeindevertre-
tersitzung aufgerufen wird. Gleichzeitig haben Sie dann Gele-
genheit, zu Tagesordnungspunkten, die zuvor in der Sitzung 
beraten und beschlossen wurden, Fragen zu stellen. Ich möch-
te nicht verschweigen, dass es zu dieser Änderung durchaus 
konträre Meinungen gab. Die Mehrheit der Gemeindevertreter 
sprach sich jedoch für diese Verfahrensweise aus, die den Pro-
zess der Willensbildung der Gemeindevertreter von dem der 
Entscheidung trennt. Die Willensbildung des Gemeindevertre-
ters soll vor der eigentlichen Sitzung, in der Regel in den Fach-
ausschüssen stattfinden. Er kann auch im direkten Gespräch 
mit dem Bürger erfolgen. Deshalb sollten auch in den Fachaus-
schüssen der Tagesordnungspunkt Anfragen gleich zu Beginn 
behandelt und ggf. das direkte Gespräch gesucht werden.
In der Gemeindevertretersitzung soll dann die Entscheidung er-
folgen und diese soll unbeeinflusst und im Sinne der Ausübung 
des freien Mandats der Gemeindevertreter sein.

Eine weitere Änderung ergibt sich daraus, dass zukünftig alle 
Einladungen mit Unterlagen sowie Protokolle zu den Sitzungen 
der Gemeindevertretung als auch der Fachausschüsse auf der 
Internetseite der Gemeinde zu sehen sein werden. Und da die 
Allermeisten über Internet verfügen, macht dies es Ihnen, liebe 
Einwohner, sehr viel einfacher die Themen, die wir Gemein-
devertreter und sachkundige Einwohner gerade bearbeiten, 
nachzulesen und auch nachzuvollziehen. Die Internetseite der 
Gemeinde wird diesbezüglich zur Zeit überarbeitet und ich ge-
he davon aus, dass allerspätestens zu Beginn des Jahres 2016 
auch in unserer Gemeinde alles online gestellt sein wird.
Gleichzeitig haben wir zur Einsparung von Papier und auch 
Verwaltungsaufwand beschlossen, dass Einladungen und Un-
terlagen an die Gemeindevertreter und sachkundigen Einwoh-
ner nur noch per Mail verschickt werden. 

Ein weiteres wichtiges Thema auf der Juni-Sitzung war die 
Behandlung des Antrages über die Gründung einer Wasser-
rettungsgruppe. Der Antrag wurde in den zuständigen Fach-
ausschüssen (Ausschuss für Wasser, Straßen- und Wegebau, 
Ordnung, Sicherheit und Verkehr und den Ausschuss für Tou-
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rismus und Kur, Ortsentwicklung) umfangreich beraten und 
empfohlen, keine neue eigenständige Organisationsform zu 
schaffen. Es wurde angeregt, eine Kooperationsvereinbarung 
zwischen Feuerwehr und DLRG Ortsgruppe i. S. verbesserter 
Möglichkeiten der Hilfeleistung der Feuerwehr im Rahmen der 
AAO (Alarmierungs- und Ausrückeordnung des Kreises) zu er-
arbeiten. Dieser Empfehlung konnten sich die Gemeindevertre-
ter einstimmig anschließen.

Erwähnenswert finde ich auch den in der Sitzung gefassten 
Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen für die Ent-
wicklung eines Kurwaldes. Es soll ein Kurwaldkonzept für den 
Bereich zwischen Rhododendronpark und Mahlbusen sowie 
östlich zwischen Vollrath-Kirsch-Weg, Fritz-Reuter-Camp und 
Zarneszweg erarbeitet werden. Damit wird die Voraussetzung 
geschaffen, dass in naher Zukunft dieser Bereich gestaltet und 
verschönert wird. 
Und in diesem Zusammenhang hoffen wir alle, dass der Eigen-
tümer des ehemaligen Landschulheims sein Versprechen ein-
hält, die Brandruine und den unschönen Anblick noch diesen 
Sommer zu beseitigen.

Ich wünsche Ihnen für den Rest einen schönen Sommer und 
seien Sie herzlich, verständnisvoll und geduldig gegenüber un-
seren vielen Feriengästen! 

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier

Mein Spruch des Monats für Sie:

Das Leben bietet uns Brücken, wir müssen sie nur sehen und 
den Mut haben, sie zu begehen.

(© Monika Minder)

Kinderbetreuung  
durch Nachbarschaftshilfe

Hallo liebe Graal-Müritzer,
seit unserem letzten Treffen ist schon 
wieder einige Zeit vergangen. Wir 
möchten uns mit Ihnen bei offener 
Atmosphäre über Erlebtes austau-
schen und vielleicht weitere Pläne schmieden. Wir wünschen 
uns noch mehr Interessenten für die für beide Seiten- junge 
Familien und ältere Menschen- sehr hilfreiche und erfreu-
liche Nachbarschaftshilfe hier in unserem Ort.
Liebe junge Familien, nehmen Sie das Angebot von älteren 
Menschen in Graal-Müritz an, Ihre Kinder zeitweilig zu be-
treuen.
Liebe Graal-Müritzer, die Zeit haben und gern mit Kindern 
umgehen, kommen Sie und schauen Sie sich an, was wir ins 
Leben gerufen haben und weiter aufbauen wollen.
Alle können Hilfe geben und eben so annehmen. Es soll ein 
gegenseitiges Kennenlernen sein, ein gegenseitiges Geben 
und Nehmen, ohne Verpflichtungen einzugehen und natür-
lich unentgeltlich.
Vielleicht haben Sie noch andere Vorschläge.

Damit Sie sich kennen lernen können, bieten wir diese regel-
mäßigen Treffen an.

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, dem  
27. August 2015 um 16:00 Uhr im Rathaus/großer Sit-
zungssaal statt.

Alle, die Kontakte knüpfen möchten, sind herzlich eingela-
den. 
Lassen Sie sich überraschen. 

Jens-Peter Johannssen
Stellv. Vorsitzender des Ausschusses 
für Jugend, Schule, Sport, Kultur, Soziales,
Senioren und Wohnungswesen

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Aku-
punktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
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Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-
Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbe-
suche werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Mü-
ritz, Telefon-Nr. 038206 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende 
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 
7433763 zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich unseren  
Jubilaren im Monat August 2015

am 03.08.  Herrn Karl-Heinz Czech  zum 70. Geburtstag
am 11.08.  Frau Adelheid Seiboth  zum 70. Geburtstag
am 14.08.  Frau Helga Gaetzki zum 90. Geburtstag
am 18.08.  Herrn Karl-Heinz Kunitz   zum 80. Geburtstag
am 27.08.  Herrn Herbert Hübner  zum 70. Geburtstag
am 27.08.  Frau Irmgard Siegmund  zum 100. Geburtstag
am 03.09.  Frau Liselotte Ebert  zum 80. Geburtstag

Zum Fest der goldenen Hochzeit
am 07.08. 

Frau Jutta und Herrn Manfred Krause
am 14.08. 

Frau Dr. Uta und Herrn Dr. Joachim Münch

Zum Fest der diamantenen Hochzeit
am 27.08.

Frau Sigrid und Herrn Herbert Dieck

Aus dem Heimatmuseum

„90 Jahre Bäderbahn Rövershagen Graal-Müritz“

Die vielseitigen Beziehungen beider Badeorte Graal und Müritz 
mit der Stadt Rostock haben den Wunsch nach einer Bahnver-
bindung wach werden lassen. Der bisherige Pendelverkehr mit 
4 Opel-Omnibussen vom Bahnhof Rövershagen und Graal-Mü-
ritz erwies sich schon 1912 als wenig zukunftsträchtig. 
1914 war man sich einig über einen Eisenbahnbau. Mitten in 
den Vorbereitungen fiel der Beginn des Ersten Weltkrieges. Ein 
weiterer Dämpfer dieses Vorhabens war die Inflationszeit.
Erst im Jahr 1924 kam Bewegung in die Planung dieser Bahn-
verbindung, im Volksmund „Heideexpress“.
Die Aktionäre der Stadt Rostock, die Gemeinde Graal-Müritz 
und Rövershagen, der Eisenbahnbauer Lenz u. Co. aus Stettin 
und die große Berliner Straßenbahngesellschaft brachten den 
Kapitalbedarf von mindestens 900.000 Mark zusammen. 
Die fortan unter dem Namen „Mecklenburgische Bäderbahn - 
AG“ firmierte. 
Die Betriebseröffnung der Normalspureisenbahn fand am 01. 
Juli 1925 statt. Es war ein bedeutungsvoller Tag für die Ent-
wicklung der beiden waldverborgenen Badeorte Graal und Mü-
ritz. Die damalige Presse „Nachrichten aus Rostock und Allge-
meines“ vom 1. Juli 1925 war des Lobes voll. „Eine schönere 
Bahneinweihungsfeier hat wohl noch keiner erlebt.“ Weiter heißt 
es, „an seinem neuen Endziel Müritz-Graal, war der Empfang 
ein ganz besonderer. 
Kurz vor dem Bahnhof musste der Zug halten und wurde nun 
von 12 weißgekleideten Ehrenjungfrauen, junge Damen aus 
Müritz und Graal, die sich mit rosaseidenen Bändern vor die Lo-
komotive spannten und sie einholten“. 
Oberst von Krogh (Ortsvorsteher) brachte im Anschluss daran 
ein dreifaches Hurra auf seine Königliche Hoheit den Großher-
zog aus, dass begeistert Widerhall fand. 
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Die Bahn brachte nun seit diesem Tag viele Ausflügler und Ur-
lauber (de Berliners) nach Graal-Müritz.
Zur Streckeneröffnung besaß die Bäderbahn AG eine Lokomo-
tive, eine Lok, vier Personenwagen (2. und 3. Klasse), ein kom-
binierten Post- und Gepäckwagen, 2 offene Güterwagen und  
1 gedeckter Güterwagen. Eine Verlängerung zum Fischland 
wurde aus Rentabilitätsgründen verworfen. 
Während des Zweiten Weltkrieges gab es natürlich Einschrän-
kungen und die Fahrgastzahlen waren rückläufig. Da die sowje-
tische Besatzungsmacht, an den Heimen und Lazaretten inte-
ressiert war, wurde die Strecke auch nicht demontiert. 
Am 1. April 1949 wurde die Bäderbahn von der Deutschen 
Reichsbahn übernommen. 
Nach einer vorübergehenden Zunahme des Personenverkehrs 
in den 50er-Jahren gab es in den 60er-Jahren wieder einen Ein-
bruch. Als in den 80er-Jahren der Kraftstoffverbrauch der Kraft-
verkehrsbetriebe begrenzt wurde, gab es ja die Aktion „Zurück 
zur Schiene“.
1999 wurde die Bahnstrecke außer Betrieb gesetzt und für eine 
Wiederaufnahme des Zugbetriebes ausgebaut. 
An dieser Stelle möchte ich daran erinnern, dass sich unser 
Bürgermeister, Herr Frank Giese, sehr stark und mit Erfolg be-
müht hat, dass die Deutsche Bahn die Kurzstrecke nicht todge-
legt hat, wie anderorts. 
Am 17. Dezember 2004 wurde die Strecke Rövershagen - Ost-
seeheilbad Graal-Müritz unter großer Teilnahme der Bevölke-
rung und Gästen wieder in Betrieb genommen. Die Baukosten 
betrugen 8,5 Millionen Euro. 
In 25 Minuten erreicht man mit der Regionalbahn RB 12 von 
Rostock „ruckelfrei“ und stressfrei den Graal-Müritzer Strand.

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Quelle: Archiv Heimatmuseum 

Heiterkeit trägt himmelwärts 

August-Ausstellung in der evangelischen Lukaskirche 

Karikaturen und heitere Grafiken sind im August in der Lukaskir-
che zu sehen. Die Grafiken sind aus der Sammlung von Joachim 
Puttkammer. Die Kirche ist täglich von 9 bis 17 Uhr geöffnet. 
Was Humor ist, weiß niemand so genau. Worüber der eine 
schallend lacht, verzieht der andere nicht einmal sein Gesicht. So 
ist auch diese Sammlung sehr individuell vom Humorverständnis 
des Ausstellers geprägt. Für den Sammler dieser Ausstellung ist 
maßgeblich der Ausspruch des Kirchenvaters Augustin. Als der 
gefragt wurde, warum Engel fliegen können, antwortete er: „Weil 
sie sich leicht nehmen.“ In unserer oft so ernsten Zeit tut es gut, 
sich nicht so wichtig zu nehmen. Und da „evangelisch“ bedeutet 
„frohmachend“, erscheinen solche Bilder angemessen. 
Zu sehen sind Zeichnungen von Künstlern der ehemaligen DDR 
wie Theo Immisch, Henry Büttner, Erich Schmitt, Heinz Jankof-
sky, Karl H. Siebert oder Horst Räcke, aber auch von Loriot und 
Karl H. Gramolla. Auch die politische Karikatur ist mit einem 

Stern-Zeichenduo vertreten, wobei politische Karikaturen nur 
den Nachteil haben, dass sie relativ schnell veralten und nur 
noch wenige nach geraumer Zeit den Witz hinter einer Zeich-
nung oder einem Text erkennen. Goethes Wortspiel „Bedenk 
des Wortes Doppelsinn: „Modern hat auch das modern drin“ gilt 
nach wie vor. Deshalb musste dort vor allem eine Auswahl ge-
troffen werden. 
Nahezu alle Karikaturen bekam der Sammler von den Künstlern 
geschenkt. Das „Stern“-Zeichenduo Greser und Lenz war dabei 
besonders originell. Sie seien beide Christen, schrieb das Duo, 
gingen allerdings nicht mehr regelmäßig zum Gottesdienst. 
Durch dieses Geschenk erhofften sie Fürsprache „nach oben“, 
dass sie doch noch in den Himmel kämen. 

Joachim Puttkammer 

Theo Immisch

Bekannte Melodien

Ein Orgel-Feuerwerk mit 4 Händen und 4 Füßen 

am Freitag, dem 7. August 2015 um 19:30 Uhr 
in der Lukaskirche Graal-Müritz 
mit Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine Leinwand
„Bekannte Melodien - ein Orgel-Feuerwerk mit 4 Händen und  
4 Füßen“. Unter diesem Motto findet am Freitag, dem 7. August 
um 19:30 Uhr ein außergewöhnliches Orgel-Konzert-Erlebnis in 
der Lukaskirche Graal-Müritz statt. An diesem Abend ist die ba-
rock inspirierte Orgel der Kirche in einem vierhändigen Konzert 
mit gleichzeitiger Übertragung der Orgel-Spielanlage auf eine 
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große Leinwand zu sehen und zu 
hören.
Auf dem Programm stehen bekann-
te Melodien und Kompositionen von 
Händel: Halleluja, Bach: Air, Mo-
zart: Türkischer Marsch, Strauss: 
Donau-Walzer, Schumann: „Wilder 
Reiter“ und „Fröhlicher Landmann“, 
Joplin: Ragtime „The Entertainer“, 
Pédalier: „Bruder-Jakob-Miniaturen“ 
für Orgelpedal mit 4 Füßen, Lenz: 
Variationen über „Freude, schöner 
Götterfunken“.
Die Organisten sind das Orgel-Duo 
Iris und Carsten Lenz. Die beiden 
Virtuosen gelten zurzeit als eines 
der führenden Orgel-Duos in Europa. Sie sind Organisten an 
der großen und bedeutenden Skinner-Orgel in Ingelheim am 
Rhein. Bisher haben sie zahlreiche Konzerte in vielen Ländern 
Europas, in Russland und in den USA gespielt, rund 25 CD-Ein-
spielungen und 2 Video-DVDs vorgelegt sowie bei Radio- und 
TV-Produktionen mitgewirkt. 
Konzerte mit dem Orgel-Duo Lenz haben einige Spezialitäten. 
Einmal gibt es eine für alle Altersgruppen geeignete und kurz-
weilige Programmgestaltung mit jeweils angenehm zu hörenden 
und auch humorvollen Kompositionen. Weiterhin wird die Orgel-
Spielanlage per Video auf eine große Leinwand im Kirchenraum 
übertragen, so dass die Konzertbesucher von allen Plätzen der 
Kirche den Organisten live beim Spielen auf die Finger und die 
Füße schauen können. Das Programm wird zusätzlich noch hu-
morvoll moderiert und es gibt für die Besucher immer noch eini-
ge - auch süße - Überraschungen im Konzert. 
Der Eintritt ist frei (Kollekte erbeten). Dauer: ca. 1 Stunde. Infos 
zu den Ausführenden: www.lenz-musik.de. 

„Ich gehe dann wie auf Wellen ...“

Ein Kafka-Abend mit improvisato-
rischem Tanz mit Charlotte Spitzer 
und Žiga Jereb
... „nehmen Sie den Dank für die Stunden des Herzklopfens, 
der Freude, der Ehrfurcht“ schreibt Franz Kafka am 5. Oktober 
1921 an den Rezitator Ludwig Hardt, welcher zuvor Kafka-Er-
zählungen im Beisein des Autors öffentlich rezitiert hatte.
Angesprochen von verschiedenen Texten Franz Kafkas haben 
Charlotte Spitzer (Vizepräsidentin der Österreichischen Kafka-
Gesellschaft und Analytikerin) und der Tänzer Žiga Jereb begon-
nen, sich mit Kafkas Sprache intensiver auseinanderzusetzen. 
Vom stillen Lesen her war der nächste Schritt zum Verlautba-
ren des Textes und schließlich zum In-sich-Nehmen der Worte. 
„Text und Tanz kommen für kostbare Augenblicke aus derselben  
Quelle, erscheinen, vergehen, sind ... und Kafka tanzt.“
Franz Kafka hielt sich 1923 mehrere Wochen in Müritz auf. Hier 
lernte er seine letzte Lebensgefährtin Dora Diamant kennen.
Dienstag, 1. September 2015, 19:30 Uhr, 
Pavillon Rhododendronpark
Eintritt:  4,50/erm. 4,00 Euro, Karten in der Bäderbiblio-

thek oder an der Abendkasse

Vorlesestunde mit unserer Vorlesepatin 
Margot Maroß

für Kinder zwischen ca. 6 - 12 Jahren in der Bäderbibliothek 
Graal-Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17.
Wer so die Borte und Wuchstaben verdreht wie Mira, der hat 
auf jeden Fall eine Linkslesestärke. Das ist nicht immer nur  
lustig, das erfährt Mira am eigenen Leib.
Teilnahme kostenlos!
Dienstag, 25. August 2015, 15 bis 16 Uhr

Sportlicher Leichtathletik-Dreikampf  
der Ostsee-Grundschüler

Die Grundschüler der Ostsee-Grundschule konnten noch ein-
mal vor Ablauf des Schuljahres ihr sportliches Können in den 
Disziplinen Laufen, Weitsprung und Werfen unter Beweis stel-
len. 
Hier ging es nicht nur um das Erreichen einer guten Sportlei-
stung, sondern auch um Edelmetall.
Unter der Leitung von Frau Salomon wurde nach einer musika-
lischen Erwärmung um Punkte gekämpft, die in der Endabrech-
nung die Platzierungen ausmachten.
Es wurden nicht nur Bestleistungen erzielt, auch der Spaß 
stand hierbei im Vordergrund.
DABEI SEIN IST ALLES!!! Alle Schülerinnen und Schüler ha-
ben ihr Bestes gegeben!

Mit sportlichen Grüßen und den Wünschen
für schöne und erholsame Ferien

Lehrerinnen und Lehrer der Ostsee-Grundschule

Die Platzierungen:

Klassenstufe 1
1. Mia Jenß 1.  Luc Graf
2. Luisa Fritsche 2.  Dominique Ney
3. Wilhelmine Kießling 3.  Malte Weber
   Ben Kwiatkowski

Klassenstufe 2
1. Anqi-Anne Riedel 1.  Alexander Rein
2. Jenna König 2.  Lennard Lüttgerding
3. Florentine Lottermoser 3.  John Rickensdorf

Klassenstufe 3
1. Marlene Fischer 1.  Lennart Blotenberg
2. Laura Kosubek 2.  Lennart Behrens
3. Linn Lorey 3.  Ole Riediger

Klassenstufe 4
1. Olivia Hoese 1.  Philipp Karstädt
2. Lana Knedel 2.  Len Hübner/Niklas Büscher
3. Mareke Teicke 3.  Niclas Hedermann

Herzlichen Glückwunsch!!!
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Das Wandern ist des Müllers Lust.... 

Mit vollgepackten Rucksäcken machten wir uns auf den Weg. 
Ziel war für uns das Pilzmuseum in Neuheide. Bei strahlendem 
Sonnenschein machten wir uns auf „Schusters Rappen“ Rich-
tung Graaler Landweg. Wir waren alle froh, als wir endlich ein 
schattiges Plätzchen im Wald erreichten, um unsere erste Rast 
zu machen. Gestärkt und erfrischt zogen wir weiter. Als wir am 
Fliegenpilz in Klein-Müritz ankamen, wussten wir, jetzt haben 
wir es gleich geschafft. Nach einer kleinen Fotopause ging es 
froh weiter. Der „kleine“ Kay, der sich sehr gut mit Kräutern und 
Früchten des Waldes auskennt, entdeckte eine Stelle mit roten 
Walderdbeeren. Die süßen Früchte ließen sich auch einige an-
dere Jungen schmecken. 
Froh und heiter und voller Erwartungen erreichten wir das Pilz- 
und Naturerlebnismuseum Neuheide. Es ist das einzige seiner 
Art in ganz Deutschland. Wir Kinder sahen dort hunderte von 
verschiedenen Pilzarten, wo sie wachsen und gedeihen. Wir 
bestaunten viele einheimische Tierarten. Der große Uhu, der 
Seeadler, die Wildschweinfamilie und das Rotwild beeindruck-
ten uns besonders. Aber auch viele kleine Lebewesen, die wir 
sonst kaum zu Gesicht bekommen, hatten unsere volle Auf-
merksamkeit. Auf einem Krabbelgang von 20 m können Tier-
baue von Fuchs, Dachs und Waschbär mit ihren Jungen be-
staunt werden. 

Justin und Michi probierten ihn sofort aus und gingen auf Erkun-
dungsgang. Andere Jungen folgten und trauten sich den Gang 
zu durchkriechen. Begeistert kamen sie wieder ans „Tages-
licht“. Ein nächstes Highlight folgte. Und so war es für uns sehr 
interessant, in die Kinderstube eines Steinkauzes zu sehen, der 
gerade seine Jungen füttert. 
Wer die schönsten Mineralien und Fossilien der Erde bestau-
nen möchte, ist in diesem Museum an der richtigen Stelle. Für 
uns gab es jede Menge Edelsteine in einer bunten Farben-
pracht zu entdecken. Faszinierende Formen, Lichteffekte, ein 
Funkeln und Glitzern der Fundstücke haben uns mit ihrer Viel-
falt beeindruckt. Lucas, Leon und Justin konnten nicht widerste-

hen. Sie mussten einfach ein paar Fundstücke in ihren Händen 
halten. 
Bernstein ist uns wohlbekannt. Er wird auch das Gold der Ost-
see genannt. Wer Glück hat, findet eventuell nach einem Sturm 
ein Stückchen am Strand und ist wahnsinnig stolz. 
Im Pilzmuseum begegneten wir einem Ausstellungsbereich, der 
über 400 Bernsteinstücke zeigt. Über die breite Farbpalette mit 
tierischen und pflanzlichen Einschlüssen konnten wir nur stau-
nen. Bernsteinfans kommen in dieser Abteilung voll auf ihre Ko-
sten. Weiter führte uns unser Weg in den Außenbereich. Uns 
bot sich der Anblick einer bunten Blütenpracht der vielen Rosen 
und vielen, vielen anderen Gewächsen. Unzählige Schmetter-
linge, die vom Duft angelockt wurden, schwirrten von Blüte zu 
Blüte. Der Paradiesgarten macht seinem Namen alle Ehre. Er 
lädt wohl jeden Besucher, wie auch uns, zum Verweilen ein. 
Gern wären wir in dieser Farbenpracht noch geblieben aber 
die Zeit lief davon und wir mussten weiter. Nach dem erlebnis-
reichen und zum Teil abenteuerlichen Rundgang hatten wir uns 
eine Stärkung verdient. Genüsslich ließen wir uns das Abend-
brot schmecken und gemeinsam traten wir den Heimweg an. 
Philipp hat alles dokumentiert und so manchen Schappschuss 
eingefangen. Der Rückweg erschien uns kürzer. Obwohl die 
Füße schon schmerzten, ging es schnell. Einige Kinder veran-
stalteten noch kleine Wettläufe. Ausgepowert, müde und doch 
mit einem guten Gefühl der Erfüllung erreichten wir das Inter-
nat. Es ging ein wunderbarer Tag zu Ende. Wir haben einen 
interessanten Ort kennengelernt, den wir nur weiterempfehlen 
können. 
Schöne Ferien! 

Die Kinder des Internates des Förderzentrums in Graal-Müritz 

„Willkommen an Bord“

hieß es auf der MS „Käpp‘n Brass“, die das Eintauchen in die 
maritime Welt sowie das hautnahe Erleben ein- und auslau-
fender gigantischer Kreuzfahrtschiffe garantiert. Aber jetzt mal 
der Reihe nach... 
Endlich schien es das Wetter gut mit uns zu meinen. Seit eini-
gen Wochen schon planten wir unsere Exkursion nach Warne-
münde, um unseren diesjährigen Schulabgängerinnen einen 
schönen und unvergesslichen Abschluss zu gestalten. Am 
25. Juni war es dann endlich soweit und wir stachen mit der 
„Käpp‘n Brass“ in See. Während wir eine kleine Stärkung an 
Bord zu uns nahmen, lauschten wir den seemännischen Live-
Erklärungen unseres Käpt‘n entlang der Waterkant - vorbei an 
der Yachthafenresidenz Hohe Düne, der Robbenforschungs-
station und dem Überseehafen sowie der Warnemünder Werft. 
Nach der gut einstündigen Hafenrundfahrt bummelten wir an 
der Einkaufsmeile entlang bis hin zur Mole. Dann gab es für al-
le noch ein leckeres dänisches Softeis. Anschließend testeten 
wir noch verschiedene Strandspielplätze aus und genossen die 
Sonne. Es ist jedoch nicht empfehlenswert, am Strand zu es-
sen. So stahl sich auch bei uns die eine oder andere Möwe ei-
nen Snack - ganz besonders zum Entsetzen von Johanna, der 
ihr Würstchen völlig unerwartet direkt aus ihrer Hand gestohlen 
wurde. 
Wir bestiegen außerdem die Aussichtsplattform des Leucht-
turms am Teepott. Uns bot sich ein atemberaubender und wun-
derschöner Blick über die Ostsee und ganz Warnemünde. 
Irgendwann einmal geht jedoch jeder schöne Tag zu Ende und 
so wurde es auch für uns Zeit, die Heimreise anzutreten. Schon 
sichtlich erschöpft betraten wir die Fähre, um dann in den Bus 
zu steigen, wo vor allem die Kleinen die Müdigkeit überkam, so 
dass sie einschliefen. 
Wir hatten einen schönen Tag, haben uns gut amüsiert und hof-
fen auch im nächsten Jahr wieder interessante Exkursionen zu 
unternehmen. 

Ein weiteres tolles Erlebnis zum Schuljahresende hatten wir bei 
Johanna Hirschfelder. Sie hat uns zu sich in den Garten zu Kaf-
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fee, Kuchen und Eis eingeladen. Zusammen mit ihrer Mutti hat 
sie für uns eine wunderschöne Tafel im Grünen unter Bäumen 
hergerichtet. 

Es war so heiß an dem Nachmittag, dass wir uns über das lau-
schige, schattige Plätzchen sehr gefreut haben. Uns hat der 
Garten sehr gefallen, wir waren beeindruckt, weil der Garten so 
ganz anders war, als wir ihn uns vorgestellt hatten. Es ist nicht 
der gradlinige Obst- und Gemüsegarten, in dem Erträge erzielt 
werden sollen, sondern ein landschaftliches Kleinod in seiner 
natürlichen Ursprünglichkeit. Ein riesiger Zaun aus Holzstäm-
men, Ästen und Zweigen bietet Schutz vor neugierigen Blicken 
und Wildschweinen. Solch einen Zaun haben wir noch nie ge-
sehen. Dort steckt unheimlich viel Arbeit, Holz, handwerkliches 
und künstlerisches Geschick und Liebe zur Natur drin, das hat 
uns begeistert. 
Wir bedanken uns bei Frau Hirschfelder und Johanna für die 
liebevolle Gastfreundschaft und die Anstrengung, uns alles so 
schön gemütlich und unterhaltend zu machen. Sie hatten sogar 
kleine Spiele für uns gekauft, dass wir nicht nur „still“ am Tisch 
sitzen mussten. 
Unseren Schulabgängerinnen Anna Lisa, Jenny und Meike 
wünschen wir alles Gute für die Zukunft und hoffen, dass sie 
uns nicht so schnell vergessen. 

Die Mädels im Internat des Förderzentrum in Graal-Müritz 
und ihre Erzieherinnen Frau Fohlmeister und Frau Heder-
mann 

Norddeutsches Skilaufen = Wasserski 

Es war ein großer Wunsch unserer Schulabgänger noch einmal 
zur Wasserskianlage nach Körkwitz zu fahren. Der Betriebslei-
ter Thomas und sein Team kümmerten sich wieder ganz toll um 
uns. Das Gefühl, mit Skiern durchs Wasser zu gleiten, ist schon 
irre. Besonders Kevin, Florian und Sebastian drehten ihre Run-
den. Für unsere anderen 4 Aktiven stand das „Nichtaufgeben“ 
an erster Stelle. Letztendlich steht der Slogan „wir bringen je-
den aufs Wasser“ und wenn man dann noch Spaß und gutes 
Wetter hat ... was will man mehr! 
Es war ein toller Nachmittag und ein schöner Abschluss für 
unsere Abgänger. Nochmal vielen Dank an Thomas und seine 
„KÖRKs-Crew“. 

Nostalgische Hort-Abschlussfahrt  
der 4. Klasse 

Am Samstag, 13. Juni 2015, hatte Frau Remus ihre Klasse 4 
zum Hortabschlussfest eingeladen. 
Zur großen Überraschung und Freude unserer Kinder stand 
an der Schule ein toller Mercedes-Oldtimerbus Bj. 1965 für ei-
ne Ausfahrt bereit. Doch wohin sollte die Fahrt bei schönstem 
Sommerwetter gehen? Schnell fanden 20 Hortkinder einen 
gemütlichen Sitzplatz auf den roten Veloursitzen und der Bus 
setzte sich in Richtung Ribnitz in Bewegung. An der Kreuzung 
in Klockenhagen bog er dann nach Fischland-Darß ab. Frau 
Remus entpuppte sich als fantastische Reiseleiterin und erzähl-
te uns allen viel Wissenswertes über die Orte, die wir durch-
fuhren, und die Halbinsel selbst. Erst jetzt verriet sie uns, dass 
die Fahrt in ihren Heimatort Born führen sollte. Gerne fährt sie 
diese Strecke von einer Stunde jeden Tag für ihre Hortkinder. 

In Born angekommen, erhielten alle eine Führung durch das 
Forstmuseum mit interessanten Ausstellungsstücken unserer 
Umgebung, angefangen von ausgestopften Tieren bis hin zu 
Forstarbeitsgeräten und außergewöhnlichen Fundstücken aus 
der Natur. Die Kinder konnten zum Beispiel auch einmal das 
Gewicht eines Geweihs testen und waren erstaunt, wie schwer 
es sein kann. Danach gab es eine kleine Stärkung mit Ge-
tränken und Kuchen auf dem Museumshof. Ein Danke noch-
mal an die netten Damen vom Chor (in dem auch Frau Remus 
singt), die die Leckereien gebacken haben. 
Dann spazierten wir zum nächsten Höhepunkt unseres Aus-
fluges. Born feierte an diesem Tag sein 125. Kinderfest. Unsere 
Kinder konnten dort nach Belieben spielen und wer wollte, an 
Wettbewerben teilnehmen, so dass sie sogar kleine Gewinne 
mit nach Hause nehmen konnten. 
Leider musste unsere kleine Gesellschaft gegen 16 Uhr wieder 
die Rückreise antreten. Gemütlich tuckerte unser wunderschö-
ner Bus zurück nach Graal-Müritz. Mit einem großen Hupkon-
zert erreichten wir dann wieder unser Zuhause, wo die Eltern 
schon warteten. Es war ein sehr schöner Nachmittag und ein 
toller Abschluss der vier Hortjahre, der unseren Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 
Stellvertretend für alle Eltern sagen wir Danke, liebe Juditha, für 
diesen tollen Einfall, danke für Ihre Herzlichkeit, mit der Sie unse-
re Kinder die ersten vier Schuljahre begleitet haben, danke fürs 
Pusten und Tränen trocknen, fürs Lachen und Spaß machen. 

Steffi Knedel und Simone Winkler 
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ASB Kita „Kinderland“ Graal-Müritz

Wir haben zwei Neuaufnahmen der besonderen Art, bei uns 
in der Kita Kinderland zu verzeichnen. Zwei Meerschweinchen 
sind bei uns eingezogen. Familie Prassel hat für die Tiere ein 
Haus gesponsert, von einer weiteren Familie aus dem Ort ha-
ben wir einen kleinen Freilaufunterstand erhalten und Herr  
P. Marks vom Hotel „Waldperle“ hat uns 60,00 EUR für das 
„Projekt“ gespendet. Mit den Kindern haben wir den Stall vor-
bereitet, besprochen was die Tiere fressen und trinken dürfen 
und wie wir mit den Tieren umgehen. Unser lieber und fleißiger 
Hausmeister R. Steinberg hat den Stall gestrichen und den 
Freilauf vorbereitet. Alle Kinder, Eltern und andere Besucher 
können sich beim Betreten und Verlassen der Kita etwas Zeit 
einräumen und die Tiere beobachten. Wir bitten darum, dass 
die Tiere nur ruhig beobachtet und nicht gefüttert werden. Die 
Verpflegung übernehmen die Kinder und das Team der Kita. 
Sägespäne bekommen wir von der Firma M. Franz. Über Heu- 
und Strohgaben würden wir uns sehr freuen. 

Wir bedanken uns bei allen, die uns hier wiedermal tatkräftig 
unterstützten. Vielen Dank!

K. Diebitsch
Erzieherin der Regenbogengruppe

Die Kinder und Erzieher bedanken sich bei Familie Mosler für 
ihre tolle Sachspende (Zoopostkarten und Malblöcke).

M. Mahler
Erzieherin in der Grünen Gruppe

Ev.-luth. Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 

Kastanienallee 8 
18181 Graal-Müritz 
Telefon: 038206 77 230, Fax: 038206 149801 
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de 
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Mü-
ritz lädt ein! 

I. Zu den Gottesdiensten in der Lukaskirche 
02. August  10:00 Uhr  Gottesdienst - Prädikant Jördens 
09. August  10:00 Uhr  Gottesdienst - Pastor Puttkammer 
16. August  10:00 Uhr  Gottesdienst - Prädikant Jördens 
23. August  10:00 Uhr  Gottesdienst - Propst Schünemann 
30. August  10:00 Uhr  Gottesdienst - Pastor Puttkammer 
   mit Posaunenchor 
Jeden Mittwoch 19:00 Uhr  Sommerandacht (20 Min. Besinnung) 

II. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“: 
Die Kreise „Themenfrühstück“ und „60 Plus“ pausieren im August. 

III. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“: 
Posaunenchor  dienstags 18:00 Uhr 
Kirchenchor  donnerstags  18:15 Uhr 
 montags  15:00 Uhr 
nach Absprache „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde hand-

arbeiten und Erfahrungen austauschen, An-
sprechpartnerin Petra Schröter, zu erreichen 
unter 038206 909849. 

  Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder 
ähnliches loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgeben werden. 

Café „PNIEL“ 

Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr wird 
eingeladen zu Kaffee und selbst gebackenem 
Kuchen im Gemeindehaus der Lukaskirchenge-
meinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Sie sind herzlich willkommen! 

Flohmarkt! 
Unser nächster Flohmarkt, auch mit Kindersachen, am und 
um das Gemeindehaus, findet am 15. August 2015 ab 10:00 
Uhr statt. 
Standutensilien (Tische u. Stühle), bitte selbst mitbringen. 
Jeder kann mitmachen, anbieten, erwerben und oder sich über 
Begegnungen und Miteinander freuen. 
Es werden keine Standgebühren erhoben, jedoch wird um eine 
kleine Spende für die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kir-
chengemeinde gebeten. 
Standanmeldungen bei Küsterin Nickel. 

Unsere Lukaskirche ist täglich ab 9:00 Uhr für Besucher, Be-
sichtigung und stille Andacht geöffnet. 

Unsere Sommerkonzerte im August:
Freitag 07.08.2015 19:30 Uhr Ein Orgel-Feuerwerk mit 
   4 Händen und Füßen, Video-
   übertragung im Kirchenraum, 
   Orgelduo Lenz 
Freitag  14.08.2015  19:30 Uhr  ABC des Barock 
   Antje Sievert und 
   Hans-Jürgen Küsel 
Sonntag  16.08.2015 19:30 Uhr Gospelkonzert 
   St. Afra Meißen 
Dienstag 18.08.2015 19:30 Uhr Musik aus aller 
   Herren Länder Dessau Brass 
   mit Posaunenchor 
Freitag 21.08.2015 19:30 Uhr Du holde Kunst 
   Ralf Schlotthauer 
Freitag 28.08.2015 19:30 Uhr Geistliches Konzert 
   Andreas Fabienke 

Abendkasse ab 19:00 Uhr.
Wenn nichts anderes ausgewiesen ist, Eintritt 8,00 Euro, ermä-
ßigt 6,00 Euro (Kurkarte erhält keine Ermäßigung) 
Bei den Konzerten am 07.08., 16.08., 18.08.2015 wird statt Ein-
tritt Kollekte am Ausgang erbeten. 

IV. Informationen: 
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet: 

dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr 
donnerstags:  17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Carola Nickel 

Jetzt in der Vakanzzeit ist Frau Pastorin Gosch/Bentwisch 
(Telefon: 0381 681501) und Herr Manfred Järdens (Telefon: 
038206 14941) für Sie ansprechbar. 
Küsterin Nickel ist telefonisch unter 038206177230 oder  
0174 8183640 zu erreichen 

Weitere Informationen folgen. 
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Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter www.ev-kirche-graal-müritz.de oder www.ekg-m.de zu 
finden. Schauen Sie mal rein! 

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Sprechzeiten im Gemeindebüro: 
Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 77230) 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. 
Sprechen Sie uns an! 

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshal-
le täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852 

Regionale Kirchenmusik: 
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, Mittelweg 19, 18311 
Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/E-Mail: Kantorbueh-
ler@gmx.de 

Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner: Herr Nimz 
Sprechzeit:  Donnerstag  10 - 15 Uhr 

Terminvereinbarung unter Tel. 0381 252323 

Treffen der Selbsthilfegruppe: 
14-täglich donnerstags um 17 Uhr 
Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Rostock 
Fachdienst Suchtkrankenhilfe 
August-Bebel-Str. 2, 18055 Rostock 

TelefonSeelsorge bittet um Mitarbeit
„Das Wort, das dir hilft, kannst du dir nicht selber sagen.“ 

Diese afrikanische Weisheit kennzeichnet in einem Satz das 
Wesen der TelefonSeelsorge. Sie ist ein ökumenisch getra-
gener kirchlicher Dienst, an den sich Anrufende zu jeder Tages- 
und Nachtzeit wenden können. 
Damit erreichen wir als Kirche viele Notleidende, die sonst 
kaum jemals mit uns in Berührung kommen würden. 
Um den 24-Stunden-Dienst an jedem Tag des Jahres aufrecht-
erhalten zu können, benötigen wir Unterstützung aus unseren 
Gemeinden, Menschen, die bereit sind, regelmäßig ihre Zeit zur 
Verfügung zu stellen, um anderen zuzuhören, womöglich ein 
gutes Wort zu sagen oder einfach nur miteinander eine schwere 
Situation auszuhalten. 
Die TelefonSeelsorge Rostock sucht Menschen, die bereit sind, 
ehrenamtlich mitzuarbeiten. Dem Dienst am Telefon geht eine 
umfassende Ausbildung voraus, so dass unsere Mitarbeiten-
den gut gerüstet sind für ihren Dienst. Im Januar 2016 beginnt 
in Rostock wieder ein Ausbildungskurs, der 10 Wochenenden, 
über das Jahr verteilt, umfasst. 
Die Besonderheit der TelefonSeelsorge, mit fast ausschließlich 
ehrenamtlich Tätigen einen täglichen 24-Stunden-Dienst abzu-
sichern, funktioniert nur in einer starken Gemeinschaft. 
Beispielhaft ist die in die Gesellschaft wirkende Strahlkraft. Hier 
engagieren sich Menschen, die sich nicht über eine Kirchenmit-
gliedschaft, sondern durch die gemeinsame Aufgabe im kirch-
lichen Auftrag verbunden wissen. 
Ich bin gerne bereit, mit Interessenten persönlich zu sprechen, 
um nähere Informationen zu geben und Fragen zu beantwor-
ten. Ich freue mich auf Ihr Interesse. 

Benno Gierlich 
Leiter der ökumenischen TelefonSeelsorge Rostock 

Postfach 102039 
18003 Rostock 
Telefon: 0381 4900029 
E-Mail: benno.gierlich@telefonseelsorge-rostock.de 

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich tagsüber für Sie geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  in Ribnitz

Am 03. August lädt das Thomas Morus Bildungswerk zu einem 
Vortrag mit dem Thema „Leben in der Utopie“ um 20:00 Uhr in 
den Pfarrsaal herzlich ein. 
Siegfried Wittenburg aus Langen Brütz wir den Abend gestalten.
Unseren Schulkindern wünschen wir einen guten Start ins neue 
Schuljahr!
Doch zuvor wünschen wir allen noch erholsame Ferien!

Ihre Kirchengemeinde

Familienferienstätte St. Ursula

Urlaubszeit trifft Kirchenzeit!
Unter diesem Motto laden wir interessierte Gäste und Einwohner 
des Ortes Graal-Müritz gern zu folgenden Veranstaltungen ein:
Der Eintritt ist natürlich frei!

Gute Abendgedanken am Strand
In abendlicher Stimmung und dem Meeresrauschen lauschend 
- da möchten wir gern mit Ihnen gemeinsam den Tag ausklin-
gen lassen. 
Alle Sind herzlich willkommen, besonders natürlich Familien 
mit ihren Kindern!
Es wird gesungen, erzählt und getanzt!
Zum Schluss gibt es für die Kleinen noch eine Gute-Nacht-Ge-
schichte!
30. Juli  19:45 - ca. 20:15 Uhr
13. August  19:45 - ca. 20:15 Uhr
27. August  19:45 - ca. 20:15 Uhr

Der Treffpunkt ist am Strand neben der Seebrücke!

Familiengottesfeier in der Kirche
Gestaltet von den Kindern der Familienferienstätte ist dieser 
Gottesdienst ein Angebot für alle interessierten und neugie-
rigen Familien.
Egal ob katholisch oder nicht - Sie sind herzlich willkommen!

04. August  19:30 Uhr
18. August  19:30 Uhr
01. September  19:30 Uhr

Die Kirche befindet sich in der Ribnitzer Str. 1

GoSpiRo - Gospeltour 2015
Open Air Konzert am 19. August um 20 Uhr
Auch in diesem Jahr heißen wir wieder junge Musiker auf ihrer 
Sommer-Konzerttour willkommen und freuen uns auf ein unter-
haltsames Konzert!
„GoSpiRo - der Projektname steht für Gospel, Spiritual und 
Rock. Eine bunte Musikmischung, von traditionellen Gospellie-
dern über christliche Jugendmusik bis hin zu bekannten Rock- 
und Popsongs. Gute Laune-Musik, die jubelt und anstecken 
möchte, steht neben nachdenklichen Liedern und Balladen. 
Präsentiert wird das Programm von einem Chor, dem man die 
Freude und Begeisterung an der Musik wirklich anmerkt, und 
einer Band, die mit kreativen Arrangements und spektakulären 
Soli überraschen.“ (Quelle: www.gospiro.de)
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Der Eintritt ist frei, um eine kleine Spende wird gebeten.
Sitzgelegenheiten sind ausreichend vorhanden.
Auch für Getränke ist gesorgt! 

Wir würden uns über Ihren Besuch sehr freuen!

Markus Dupke

„Aquadrom informiert“:

Das AQUADROM feiert den 11. Geburtstag 
mit Angebotstagen vom 10. - 16. August 2015.
Im Zeichen der 11 stehen in diesen Tagen viele attraktive An-
gebote: Für 11 Euro können Sie zum Beispiel in dieser Woche 
eine Stunde Kegeln auf der Doppelbahn, 11 Euro kostet eine 
Stunde Platz-Miete für ein Feld in der Sporthalle oder ein Part-
nersnack im Bistro der Wasser- und Saunawelt.
In dieser Woche bieten wir am Montag und am Donnerstag 
zum Fitness- und Gesundheitstag kostenloses Probetraining 
von 12 Uhr bis 15 Uhr. Bei einem Vertragsabschluss an diesem 
Tagen kostet die Aufnahmegebühr 11 Euro anstatt 49 Euro.
Der Dienstag ist der AQUADROM-Wellnesstag: An diesem Tag 
gibt es 11 % Rabatt auf Rücken- und Gesichtsmassagen.
Am Mittwoch feiern wir gemeinsam AQUADROM-Geburtstag - 
hier zahlen Geburtstagskinder - ob klein ob groß - gegen Vorla-
ge eines geeigneten Nachweises nur den halben Eintrittspreis 
in die Wasserwelt und erhalten im Bistro ein Gratisgetränk (0,5 l 
Softdrink oder 0,3 l Bier).
Badespaß in der Wasserwelt am Freitag - hier zahlen Erwach-
sene für die Tageskarte Wasserwelt 9 Euro und erhalten im Bi-
stro ein Gratisgetränk (0,5 l Softdrink oder 0,3 l Bier).
Am Samstag öffnen wir ab 11 Uhr unseren Biergarten mit le-
ckeren Grillangeboten für die ganze Familie - u. a. Rostbrat-
wurst, Schweinenackenkotelett, Holzfällersteak, Putenbrust-
steak und vieles mehr. Der Biergarten öffnet sonst jeden Freitag 
und Samstag ab 17 Uhr (wetterabhängig).
Zum Abschluss der Angebotswoche am Sonntag zahlen Lauf-
begeisterte für die letzten verfügbaren Startplätze zum 2. „Early 
Bird Lauf“ nur 11 Euro anstatt 15 Euro Anmeldegebühr.
Der 2. „Early Bird Lauf“ findet dann am Sonntag, den 23. Au-
gust  statt, Start ist um 7 Uhr. 111 Läufer erwartet eine ab-
wechslungsreiche Strecke in und um Graal-Müritz. Nach 7 + 3 
km frühstücken die Teilnehmer gemeinsam im AQUADROM. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.early-bird-
lauf.de .

Weitere Termine
Am 1. und 2. August wird ein Antik-, Trödel- und Sammlermarkt, 
jeweils von 10 bis 18 Uhr im Bereich unserer Mehrzweckhallen 
stattfinden.

Am 29. September starten die neuen Aquafitness-Präventions-
kurse mit folgenden Kurszeiten:
dienstags 17:00 - 18:00 Uhr,
mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr und
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr.
Ein Kurs umfasst 10 Einheiten mit je 60 Minuten. Die Mindest-
teilnehmerzahl je Kurs beträgt 5 Personen. Diese Präventions-
kurse werden durch viele Krankenkassen bezuschusst. Infor-
mieren Sie sich bitte vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse. 
Anmeldungen und weitere Information erhalten Sie in unserer 
Physiotherapie im Aquadrom oder unter der Telefonnummer 
038206 87930.

Unsere Öffnungszeiten:
Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
Täglich von Mo. - So.:  11:00 - 21:30 Uhr
Do.:  ab 10:00 Uhr  Frühschwimmen 
  (außer Feiertage)
Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich von Mo. - So.:  09:30 - 21:30 Uhr
Physiotherapie:
Mo. - Fr.:  09:00 - 17:00 Uhr  und nach 
  Vereinbarung
„Aqua - Das Restaurant“:
Täglich von Mo. - So.:  11:00 - 22:00 Uhr

Informationen erhalten Sie auch unter www.aquarestaurant.de 
sowie unter www.aquadrom.net.
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist un-
ser Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 
87900 gerne für Sie da.

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat August 2015 für alle Mitglieder  
der Volkssolidarität und Interessenten 

Montag  03.08.15  09:30 Uhr  Talk up Platt 
  15:00 Uhr  Geselliges Singen 
Dienstag  04.08.15  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
  14:00 Uhr  Skatverein 
Mittwoch  05.08.15  14:00 Uhr  Kegeln 
  18:30 Uhr  Briefmarkenverein 
Donnerstag 06.08.15  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  10.08.15  15:00 Uhr  Wir laden zum geselligen 

Singen ein 
Dienstag  11.08.15  14:00 Uhr  Kartenspiele 
  14:00 Uhr  Skatverein 
Mittwoch  12.08.15 12:00 Uhr  Gemeinsames Mittages-

sen im China Garten 
Donnerstag  13.08.15  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  17.08.15  15:00 Uhr  Wir laden zum geselligen 

Singen ein 
Dienstag  18.08.15  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
  14:00 Uhr  Skatverein 
Donnerstag  20.08.15  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 
Montag  24.08.15  15:00 Uhr  Wir laden zum geselligen 

Singen ein 
Dienstag  25.08.15  14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele 
  14:00 Uhr  Skatverein 
Donnerstag 27.08.15  14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele 

Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit! Wir laden alle Mitglieder, Graal-Müritzer und Gäste 
herzlich ein! 
Beitragskassierung für 2015 ist im Club möglich! 
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel. 038206 79066! 
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QI GONG
18 HARMONIEÜBUNGEN

Übungen für Körper Geist und Seele 

Jeden Mittwoch 18:30 Uhr 
und jeden Sonntag 17:00 Uhr

Mit Bianca Nehmzow
im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Müritz, Kastanienallee 8.

Jeder ist herzlich willkommen.
Bei schönem Wetter draußen.

Für Anfänger geeignet.
Einstieg jederzeit möglich, einfach vorbei kommen.

Zurück aus Ostfriesland 

Gesang macht froh, Sänger und Zuhörer ebenso! 

Das fühlte ich wieder auf dem 24. Chor- und Sängertreffen der 
Volkssolidarität vom 21. - 25. Juni in Hohenkirchen/ Ostfriesland. 
Anwesend waren 2 Chöre aus Potsdam und 4 Chöre aus Meck-
Pom (Greifswald, Hohenfelde, Schwerin und einige Sänger aus 
Graal-Müritz mit Verstärkung aus Ribnitz-Damgarten unter der Lei-
tung von Frau Dr. Lauche-Utesch). Die Veranstaltung stand wieder 
unter der bewährten musikalischen Leitung des sehr engagierten 
Rolf Schneider. 
Bis zum Abendessen waren alle in der weitläufigen Hotelanlage 
„Dorf Wangerland“ in Hohenkirchen eingetroffen. 

Am nächsten Morgen trafen sich alle Sänger in der Eventhalle zur 
Chorwerkstatt. Die mitgereisten Gäste konnten zuhören oder sich 
in der Umgebung umsehen. Nachmittags brachte uns der Bus 
nach Neuharlingersiel zu einer traditionellen „Teetied“ mit leckerer 
Ostfriesentorte, gleich neben der „Seriemer Mühle“, die wir sogar 
besteigen durften. Nach dem Abendessen im Hotel fuhren wir 
nach Horumersiel zum gemeinsamen Singen. Auch der ortsansäs-
sige Männerchor war da und erfreute uns mit seinen Liedern. 

Am 23. gab es einen Ganztagesausflug durch Friesland bis nach 
Greetsiel und dem Pilsumer Leuchtturm; unterwegs hörten wir 
von dem örtlichen Reiseführer interessante und lustige Geschich-
ten aus der wechselvollen Entwicklung dieser teilweise dem Meer 
abgerungenen Landschaft. In Jever machten wir kurz Station und 
erlebten das berühmte Glockenspiel. In Neßmersiel gab es eine 
Aussichtsterrasse, von der aus man die vorgelagerten Inseln se-
hen konnte, davor ein schmaler blaugrauer Streifen des Nordsee-
wassers - es war wiedermal Ebbe. 
Unterwegs sahen wir auf den Deichen viele Schafe, auch viele 
sehr gepflegte kleine Orte. 

Am 24. fand dann die große mit viel Aufregung erwartete Matinee 
im Kurhaus in Horumersiel statt, zu der auch Gäste des Kurortes 
erschienen waren. Wir hörten u. a. schöne alte Volkslieder, auch 
plattdeutsche Lieder wurden gesungen. 
Am Abend gab es dann ein zünftiges Abschiedsfest. Herr Schnei-
der hielt seine Dankesrede und überreichte die Urkunden an die 
Chorleiter. Der Abend klang aus mit fröhlichem Tanz und Gesang. 
Am nächsten Morgen um 9 Uhr verließen wir die Hotelanlage, in 
der wir gut untergebracht und sehr gut beköstigt wurden. Der Bus 
von „Becker-Strelitz-Reisen“ brachte uns sicher wieder zurück. 
Ich verbinde mit dem Dank an die Aktiven den Wunsch, dass dem 
Chor wieder mehr Sänger zustreben möchten. 

Ilse Gollomgewski 

Tatütata der Florian ist da!

Die Freiwillige Feuerwehr Graal-Müritz öffnet ihre 
Gerätehaustore am 29. August 2015 von 10:00 
Uhr bis 15:00 Uhr zum Tag der offenen Tür.

Was erwartet unsere Besucher?
- Fahrzeug- und Technikschau
- Wissensquizz für Kinder
- Löschwand
- Schutzausrüstung der Kameraden
- Vorführungen
- Leckeres vom Grill und alkoholfreie Getränke
- Stockbrot für die Kinder

Was ich schon immer mal wissen wollte? 
- Was haben die Feuerwehrleute bei ihren Einsätzen an und 

wie schwer ist das?
- Wie lange dauert es von der Alarmierung bis zur Abfahrt 

zum Einsatzort?
- Wie kann ich eine verletzte Person mit Hilfe der Drehleiter 

retten?
- Welche Geräte brauche ich zum Verkehrsunfall?

Und da schlummern bestimmt noch viele andere Fragen in den 
Köpfen der Einwohner und Urlauber. Einfach her damit, denn die 
Kameradinnen und Kameraden beantworten Ihre Fragen gerne.

Wir sehen uns, Ihr/Euer Florian!

Noch steht die Technik in der Garage, aber am Tag der offenen 
Tür wird sie allen interessierten Besuchern zugänglich sein. 
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Die Ortsverkehrswacht informiert: 

Neuer „Glanz“ auf den Containern der 
Ortsverkehrswacht 

Unsere beiden Container auf dem Schulcampus der Ostsee-
grundschule und der Green house school, neben dem Ver-
kehrsgarten der OVW befanden sich in einem farblich schlech-
ten Zustand. Es musste unbedingt etwas getan werden. 

Wir hatten die Vorstellung, die beiden Container mit buntem 
Graffiti zu versehen. Für diese „fachmännische“ Gestaltung 
konnten wir im Rahmen der Projektwoche den Lehrer für 
Kunsterziehung Herrn Tolko und Jugendliche der Green house 
school gewinnen. 
Am 13. Juli begannen die Grundierungsarbeiten und vom 14. 
bis zum 15. Juli folgte die farbliche Gestaltung durch Graffiti. 
Im Namen der Ortsverkehrswacht möchten wir uns ganz herz-
lich für die Unterstützung bedanken. Wir hoffen natürlich, dass 
das jetzige Gesamtbild auf beiden Containern lange erhalten 
bleibt und nicht bald durch unsachgemäßes Übersprühen ver-
unstaltet wird. 

Fahrradcodierung 

Liebe Eltern, liebe Kinder 
auf Grund vieler Nachfragen codieren wir 
am Samstag, 22.08.2015 von 10:00 - 
13:00 Uhr Ihre/eure Fahrräder. 

Das Angebot gilt auch für Gäste unseres Ortes! 

Treffpunkt: Büro der Ortsverkehrswacht, Lange Straße 20 

Thomas Lidke  Jens-Peter Johannssen 
Vorsitzender OVW  Stellvertreter 

Mitglieder des „Tauschring“ Graal-Müritz 
machen Kurzurlaub auf der Minigolfanlage 
des Campingplatzes

Sich gegenseitig helfen und das nicht nur in der Not, sondern 
auch in der Freizeit gemeinsam einiges erleben, das ist ein 
Hauptanliegen, welches die Mitglieder des „Tauschring“ regel-
mäßig zusammenführt.
Der diesjährige Sommerausflug führte auf die Minigolfanlage 
auf dem Campingplatz. Nicht verbissen, aber schon mit einer 
großen Portion Ehrgeiz wurden die 18 Bahnen absolviert. Es 
wurde gescherzt und gelacht, so dass der Nachmittag wie im 
Fluge verging.

Wer der beste Golfer war? Das wurde noch nicht verraten, denn 
beim nächsten Treffen, das wieder im ASB Domizil Waterkant 
stattfindet, wartet eine besondere Überraschung.
Es geht nicht um Geld, sondern darum, mit seinen speziellen Fä-
higkeiten anderen zu helfen. Von der kleinen Hilfe im Haushalt, 
über das Backen eines Kuchens oder die Nachhilfestunde in Ge-
schichte, unkomplizierte gegenseitige Hilfe steht an erster Stelle. 
Ausflüge und regelmäßige Treffen, bei denen auch der freund-
schaftliche Geist gepflegt wird, gehören auch dazu. Möchten 
auch Sie zu einer Schnupperstunde vorbeikommen, ungezwun-
gen und ohne verbindliche Verpflichtungen? Der nächste Termin 
ist der 06.08.2015 um 18:00 Uhr in der Dr.-Leber-Straße 5a.

Für den Tauschring Joachim Grieser

Auf dem Minigolfplatz wetteiferten die Mitglieder des Tauschrin-
gs bei ihrem Sommerausflug um die besten Platzierungen.

Abt. Kegeln

Turnier um den Seebrückenpokal

Zum 18. Male wiederholten die Kegler am Wo-
chenende des Seebrückenfestes das Turnier um 
den begehrten Seebrückenpokal, der im Aqa-
drom ausgetragen wurde.
8 Mannschaften folgten unserer Einladung. Die Graaler hat-
ten alle Kräfte mobilisiert und konnten 3 Mannschaften mit je  
4 Kegler/innen aufstellen. Dem folgten 2 Mannschaften aus Bad 
Belzig, 1 x Laage, 1 x Kritzmow und 1 x Neubukow, die auch 
Titelverteidiger waren.
Die Neubukower wollten den Pokal unbedingt wieder mit nach 
Hause nehmen, standen somit enorm unter Druck. Sie mussten 
der Konkurrenz, vor allem aus Graal und Bad Belzig Paroli bieten. 
Nach 3 Durchgängen mit je 100 Wurf war der Ausgang des Tur-
niers noch offen. Die 3 Favoriten lagen alle fast gleich auf, selbst die  
2. aufgestellte Graal-Müritzer Mannschaft lag noch gut im Rennen. 
Der jeweils letzte Starter musste nun das Ergebnis bei extremen 
Temperaturen auf der Bahn klar machen. Dies gelang den Bel-
zigern Keglern am besten. Der Schlusskegler der Belziger (Detlef 
Schwarz) konnte mit 721 Holz das drittbeste Tagesergebnis ablie-
fern und somit den Mannschaftssieg für die 1. Belziger klar machen. 
Die Graaler Damen konnten in der Einzelwertung abräumen, da 
hier die Konkurrenz überschaulich war. Steffi Meiburg kegelte 
sich mit 715 Holz auf das Siegertreppchen, gefolgt von Sabine 
Kohlhoff mit 707 Holz und Susann Westphal mit 696 Holz auf 
dem Bronzeplatz. 
Die Herren gingen in der Einzelwertung leer aus. 
Der lange Wettkampftag (bis 15 Uhr) war für uns auch endgül-
tiger Saisonabschluss. 
Wir bedanken uns bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Aqadroms, die uns nicht nur an diesem Tag gastronomisch 
verwöhnten. Ein besonderes Dankeschön an die Damen an der 
Rezeption, die die Ohren für alle Absprachen immer offen ha-
ben und alle Information und Wünsche weiter geben. 
Persönlich möchte ich mich bei allen meinen Keglerinnen und 
Keglern für den geleisteten Einsatz der zurückliegenden Spiel-
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saison, Hilfe und Unterstützung und manch‘ kritisches Wort be-
danken. Besonderes Lob möchte ich an Kerstin, Heiko, Ronald 
und Dieter richten, die fast jede Woche immer wieder an ihrer 
Trainings-/oder auch Wettkampfleistung arbeiten und sich nicht 
aufgeben! 

Die Mannschaftsergebnisse:
1. Belziger SG Einheit I 2.858 Holz
2. TSG Neubukow 2.855 Holz
3. TSV Graal-Müritz I 2.853 Holz
4. TSV Graal-Müritz II 2.809 Holz
5. SC Laage 2.778 Holz
6. 6. SSV Kritzmow 2.776 Holz
7. Belziger SG Einheit II 2.758 Holz
8. TSV Graal-Müritz III 2.680 Holz

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin Abt. Kegeln

Die 3 platzierten Mannschaften: Bad Belzig I, TSG Neubukow, 
TSV Graal-Müritz I.

Wirtschaftliche Vereinigung  
Graal-Müritz e. V. informiert:

Wir laden alle Graal-Müritzer und Gäste  
zum 10. Sommerfest ein!

10. Sommerfest der Wirtschaftlichen Vereinigung in Graal- 
Müritz vom 21.08. - 23.08.2015 auf dem Parkplatz zur Seebrücke
Auch zum zehnjährigen Jubiläum laden der Vorstand und die 
Mitglieder der Wirtschaftlichen Vereinigung alle Einwohner und 
Gäste des Ortes zum diesjährigen Sommerfest auf den Park-
platz zur Seebrücke ein. Der Vorstand, vorrangig bestehend 
aus Geschäftsleuten, organisiert dieses Fest ehrenamtlich in 
der Hauptsaison, was neben der laufenden Arbeit in den Betrie-
ben nicht immer einfach ist.
Neben Party und Abtanzen am Abend werden wir seit 10 Jahren 
in bewährter Form von örtlichen Vereinen durch ihre Auftritte und 
Darbietungen an den Nachmittagen tatkräftig unterstützt. So er-
warten Sie am Samstag das Mandolinenorchester, die Mini-Play-
back-Show der Förderschule, eine Modenschau der Boutique 
Pink Lady und die Line-Dancer Seabirds aus Graal-Müritz.
Am Sonntag sorgen dann, wie schon in den letzten Jahren, der 
Posaunenchor der Lukaskirche, die Chorgemeinschaft Graal-
Müritz, die Spassmacher O`lini und die Greenhouse Allstars für 
Unterhaltung. Neu dabei sind die Hamburger Lokalpiloten.
An den Abenden sind dann wieder zwei Graal-Müritzer Bands 
dabei: Relaxx und Among Monkeys. Beide Bands spielten 
schon öfters auf dem Sommerfest und sorgen immer für die 
richtige Partystimmung. Den Auftakt machen Among Monkeys 
am Freitag zusammen mit DJ Ralf Walther und am späteren 
Abend dann noch mit Arne Feuerschlund und seinem Feuer-
zauber. Am Samstag bringen dann Relaxx und DJ Siso den 
Platz zum Kochen bis zum Auftritt von Double Michael Jackson 
alias Style Jackson.
Drumherum gibt es eine kleine Händlermeile, ein kleines Karus-
sell, eine Hüpfburg und Kinderschminken.

Ich hoffe, wir sehen uns und Ihnen bis dahin einen schönen 
Sommer und kühle Wellen!

Andrea v. Buttlar
Für den Vorstand der Wirtschaftlichen 
Vereinigung Graal-Müritz e. V.

Nachfolgend das Programm:
Freitag, 21.08.2015
Ab 14:00 Uhr Markttreiben
19:30 Uhr Eröffnung des Sommerfestes durch die Wirt-

schaftliche Vereinigung
Ab 19:30 Uhr Party mit DJ Ralf Walther und der Graal-Mürit-

zer Band „Among Monkeys“
Ca. 22:30 Uhr Feuershow “Arne Feuerschlund”

Samstag, 22.08.2015
Ab 11:00 Uhr  Markttreiben
Ab 14:00 Uhr Programm der Wirtschaftlichen Vereinigung:
 Moderation: Frau Sylvia Lübke
Ab 14:00 Uhr Kinderschminken
14:00 Uhr Mandolinenorchester Graal-Müritz
14:30 Uhr Mini-Playback-Show der Förderschule Graal-

Müritz
16:00 Uhr Modenschau „Pink Lady“ Graal-Müritz
17.00 Uhr Line-Dance-Gruppe „Seabirds“ Graal-Müritz
20:00 Uhr Sommerparty mit DJ Siso und der Graal-Mürit-

zer Band „Relaxx“ 
Ca. 21:00 Uhr  Auftritt „Style Jackson“ als Michael Jackson 

Double

Sonntag, 23.08.2015
Ab 11:00 Uhr  Markttreiben
Ab 14:00 Uhr Programm der Wirtschaftlichen Vereinigung:
 Moderation: Frau Sylvia Lübke
14:00 Uhr Posaunenchor Lukaskirche Graal-Müritz
14:30 Uhr Chorgemeinschaft Graal-Müritz
15:00 Uhr Hamburger Lokalpiloten 
16:00 Uhr Auftritt der Spassmacher „Ostsee O`lini“
16:30 Uhr „Greenhouse Allstars“ Graal-Müritz
Ca. 17:30 Uhr Ende des Sommerfestes der Wirtschaftlichen 

Vereinigung

(Programmänderungen vorbehalten)

Mini-Ostsee-Kreuzfahrt im Spätsommer  
auf der MS BALTICA

Liebe Graal-Müritzer Seniorinnen und Senioren!
Wie versprochen, bereitet der Gemeinnützige Verein „Stiftung 
Graal-Müritz“ e. V. mit der Baltic Schifffahrt und Touristik GmbH 
Warnemünde (BSTW) einen Spätsommerausflug auf der MS 
BALTICA entlang der Küste zwischen Graal-Müritz und Ahrens-
hoop für Sie vor.

Wir haben den Termin 13. September 2015 gewählt. Treffpunkt 
ist um 15:45 Uhr auf der Seebrücke, wo wir um 18:00 Uhr wie-
der anlegen. 
Im Angebot haben wir wieder 
A) Ein Stück Torte mit einem Pott Kaffee
B) Warmer Apfelstrudel mit Vanilleeis, Sahne und einem Pott 

Kaffee
C) Einen großen Eisbecher BALTICA
Natürlich können Sie auch etwas von der Karte bestellen, das 
müsste dann aber von Ihnen selbst bezahlt werden.
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Zur Vorbereitung brauchen wir Ihre Anmeldung in der Zeit 
vom 10. August bis zum 28. August.
Wir benötigen Ihren Name, Ihre Adresse und Ihren Wunsch 
(A, B oder C) aus dem Angebot.

Anmeldungen nehmen telefonisch oder schriftlich (Briefka-
sten) entgegen:
Anne Dorroch  79077 Kurstraße 39
Inge Johannssen  13580 Dr.-Leber-Straße 7
Astrid Lucht  78075 Ostseering 16 oder 
 Apotheke Kastanienallee
Klaus Graf  77293 Dr.-Leber-Straße 5 

Sie können auch Sammelbestellungen mit den entsprechenden 
Angaben abgeben, das erleichtert uns die Arbeit. 
Sollte der Seegang ein Anlegen an der Seebrücke am 13. Sep-
tember unmöglich machen, dann steigen wir am 20. September 
auf das Schiff.

Bis dahin AHOI und Grüße von der 
BSTW und dem Stiftungsvorstand.

Klaus Graf

CDU Gemeindeverband Graal-Müritz:

Unser 100ster!

Am Montag, dem 22.06.2015 feierten wir unseren 100. Mon-
tagstreff. 
Die Idee dieses Treffs ist es, kommunalpolitische Arbeit mit par-
teipoltischer zu verbinden und den Mitgliedern unseres Ortsver-
bandes ein regelmäßig Forum zu bieten, bei dem wir uns über 
Themen unserer Partei, als auch unseres Ortes austauschen 
können. Dabei war uns von Anfang an wichtig, offen für alle zu 
sein, so dass Gäste immer herzlich willkommen sind. 
Unser „Montagstreff“ findet an jedem Montag vor dem letzten 
Donnerstag im Monat statt - zur Erklärung: der letzte Donners-
tag im Monat ist der feststehende Termin für eine Sitzung der 
Gemeindevertretung. Dankenswerter Weise konnten wir von 
Anfang an einen Beratungsraum im Aquadrom nutzen 
In den letzten 8 Jahren haben sich zu diesem Termin zwischen 
2 - 20 Leute getroffen, um sich über Entwicklungen in der Ge-
meinde zu unterhalten, über zu fassende Beschlüsse der Ge-
meindevertretung zu diskutieren oder einfach nur um sich aus-
zutauschen.
Am 22.06.2015 trafen wir uns nun zum 100. Mal. Dieses Treffen 
wollten wir auch dazu nutzen, zu zeigen, dass wir nicht nur re-
den und zu Zeiten von Wahlkämpfen Versprechungen machen, 
sondern diese auch umzusetzen.
„Bankenrettung“ für Graal-Müritz war zur letzten Kommunalwahl 
eines unserer Themen. Eine ausreichende Anzahl von Bänken, 
welche sich in einem ordentlichen Zustand befinden, ist wichtig 
für unseren Kurort. Zwar stellt die Verwaltung jährlich finanzielle 
Mittel zur Pflege der Außenanlagen im Ort ein, aber wir achten 
darauf, dass diese auch an den richtigen Stellen ankommen 
und weisen - wenn nötig auch mit Nachdruck - auf sich abzeich-
nende Mängel hin. Nicht nur für Touristen, auch die Einwohner 
unserer Gemeinde profitieren davon.
Uns dafür aktiv einzusetzen, haben wir im Wahlkampf 2014 ver-
sprochen. Aus Anlass unseres 100. Treffens haben auch wir einen 
Beitrag geleistet und eine Bank an die Gemeinde übergeben. 
Ganz bewusst haben wir uns den Standort an der Baustelle 
„Neues Schöpfwerk“ ausgesucht. Der Binnenhochwasserschutz 
war und ist ein weiteres zentrales Thema, für das wir uns immer 
wieder einsetzen.

Wir achten darauf, dass Gräber nicht überbaut, Notfallpläne ak-
tuell und die ehren- und hauptamtlich Aktiven im Ort ordentlich 
ausgestattet sind. 
Mit der Bank an diesem Standort wollen wir den Graal-Mürit-
zern und unseren Gästen die Möglichkeit geben, zum einem 
natürlich die schöne Lage und die Aussicht direkt auf den 
Stromgraben zu genießen. Wir wollen aber auch erinnern, dass 
Graal-Müritz das Niederschlagswasser - um Schäden von der 
Ortslage fernzuhalten - (auch aus den umliegenden Gemein-
den Gelbensande, Rövershagen und Rostock) sozusagen in 
die Ostsee „hoch“pumpen muss und dies ist eine kontinuierliche 
Aufgabe, die nicht spektakulär aber wichtig ist und nicht ver-
nachlässigt werden darf. Wir wollten mit dem 100. Montagstreff 
auch daran erinnern, dass wir unsere Forderung nach einem 
zweiten Schöpfwerk in Graal-Müritz - in den Tabakswiesen - 
weiterverfolgen werden. Wir sind auf einem guten Weg, das Ziel 
haben wir aber noch nicht erreicht. Über die zahlreichen Gäste 
an unserem 100sten haben wir uns sehr gefreut. Unser Bürger-
meister Herr Giese hat das „Bankgeschenk“ persönlich entge-
gengenommen. Und so haben wir gemeinsam auch gleich mal 
ausprobiert, wie sich die Bank sitzt. An dieser Stelle sagen wir 
noch mal Danke an alle Gäste. Wir bedanken uns bei unserem 
Bankerbauer und dem Grillmeister. Vielen Dank auch Herrn 
Martens für die fachkompetenten Erklärungen zum Schöpfwerk.
Der Abend wurde abgerundet mit einem kleinen Grillfest.

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen, bitte wundern 
Sie sich nicht; die Bank haben wir zunächst erst mal eingela-
gert. Sobald das Schöpfwerk fertiggestellt ist, wird die Gemein-
de den entsprechenden Platz herstellen und wir die Bank wie-
der aufstellen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

Montagstreff

Am Montag, dem 24.08.2015 um 19:00 Uhr treffen wir uns, wie 
gewohnt, im Aquadrom zu unserem Montagstreff. 

Themen:

Interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

Dr. Benita Chelvier
Vorsitzende des Gemeindeverbandes

Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz  
(BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatli-
chen Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen fin-
det immer freitags vor der GV-sitzung statt. 
Wir treffen uns also am 21.08.14 um 20:00 Uhr im Deutschen 
Haus. 
Weitere  Informationen finden Sie auf unseren Internetseiten:
www.spd-graal-mueritz.de und www.bfg-m.de  

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender
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Nach Redaktionsschluss 
eingegangen

Zum Abschluss eine Radeltour! 

Am 03.07.2015 starteten wir, die Hortkinder, zu unserer Radel-
tour zum Abschluss des Schuljahres. Ziel war das Jagdschloss 
in Gelbensande. 
Die Tour führte uns durch die Rostocker Heide. Sie spendete 
uns den nötigen Schatten durch ihren wunderschönen Baum-
bestand, denn die Sonne meinte es an diesem Tag besonders 
gut mit uns. Auch wenn der Fahrtwind etwas Kühlung brachte, 
waren die Trinkpausen willkommen und wichtig. Das Picknick 
darf auf solch einer tollen Tour natürlich nicht fehlen, es gab 
den einen oder anderen neugierigen Blick ins Lunchpaket des 
anderen und vielleicht könnte man tauschen. Eine Trinkpause 
besonderer Art legten wir an „Meyers Hausstelle“ ein. Was gab 
es da nicht alles zu sehen: Ziegen, alte Landwirtschaftsgeräte 
und und vieles mehr. 

Am Jagdschloss erwartete uns eine Schlossführung. Wir er-
fuhren einiges über die Entstehung des Schlosses, über deren 
Bewohner und über die Räumlichkeiten. Wir hatten viele Fragen 
und bekamen diese geduldig beantwortet. 
Wir erfuhren u. a., dass die Herzogin Anastasia hieß und dass 
sie aus Russland kam. Darauf hin berichtete Amalia, dass ih-
re große Schwester auch Anastasia heißt und aus Russland 
kommt. Sogar Mäuse hatten sich im Schloss versteckt. Gefun-
den wurden alle, pfiffig wie wir sind. 

Am Schlossgarten gibt es einen Spielplatz, den wir unbedingt 
testen mussten. Schade, dass die Zeit einen längeren Aufent-
halt einfach nicht zuließ - der Rückweg wartete. 
Auf diesem gab es noch ein Erlebnis besonderer Art. Frau Ba-
che mit ihren Frischlingen kreuzte unseren Weg. Da galt es nur 
- ab in die Bremsen. Von uns nahm diese kleine Familie keine 
Notiz und so konnten wir trotz zitternder Knie zum Käsehaus 
zurück radeln. 

Dieser Tag war ein toller Abschied vom vergangenen Hortjahr 
und wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Falkenthal, Frau 
Vergin, Frau Lottemosser, Herrn Sollmann, Herrn Winter, Helm 
Jenß und der Oma von Hanna Frohberg, sowie bei Frau Die-
bitsch und B. Just-Lucas, die uns begleitet und unterstützt haben. 

Ute Waasener 
Horterzieherin 
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Nehlsen GmbH & Co. KG

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com
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Schwerin/sb/pm. Wer kennt 
diesen Satz nicht: Eigentum ver-
pflichtet. Die Botschaft trifft jedoch 
längst nicht nur auf den Erhalt der 
Werte hin. Man sollte sich auch ge-
nau  darüber informieren, was das  
Eigentum wert ist. Bei Immobilien 
umso mehr. Als Haus- oder Woh-
nungsbesitzer ist es gut, den Wert 
der eigenen Immobilie zu kennen. 
Schließlich kann sich immer eine 
Situation ergeben, die einen Ver-
kauf notwendig macht. Möglicher 
Grund ist ein Berufswechsel, der 
einen Verkauf notwendig macht. 
Mögliche Gründe sind auch die 
Aufhebung der Lebensgemein-
schaft, Erbauseinandersetzungen, 
überraschender Geldbedarf  oder 
ein altersbedingter Umzug. Wer 
dann schon weiß, was der Markt 
hergibt, kann sofort handeln. 

Deshalb bietet der BKM Immobi-
lienService Eigentümern jetzt eine 
Werteinschätzung auf der Basis 
von aussagekräftigen Daten, wie  
z. B. dem Baujahr, der Lage und 
der Wohnfläche. Mehr Informati-
onen erhalten Sie bei Hannelore 
Müller-Lange, Tel. 01723810916.
Wenn Sie sich auch jetzt noch 
nicht mit der Veräußerung, Über-
schreibung, Verpfändung oder Ver-
erbung Ihrer Immobilie beschäf-
tigten, in Perspektive sollten Sie 
dies tun. Denn wer zu einem be-
stimmten Entscheidungszeitpunkt 
keine  Zeit mehr hat, zu entschei-
den, gerät arg unter Druck. Die 
aus solchem Druck entstehenden 
Ergebnisse sind in aller Regel nicht 
optimal für den, der seine Immobi-
lie veräußern will oder eben auch 
veräußern muss.

Wichtig für Eigentümer 
Kennen Sie den Wert Ihrer Immobilie? 
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TRAUERANZEIGEN

BEERDIGUNGSKONTOR
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

www.bestattungen-bodenhagen.de

Wir trauern um 
unseren geliebten Vater 
und Lebenspartner

Günter Heyse
07. 12. 1944 – 11. 07. 2015

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied.

Michael Heyse
Ilse Möller und Familie

Die Trauerfeier findet am 
Freitag, den 14. 08. 2015 um 
13.00 Uhr auf dem Friedhof 
Graal-Müritz statt.

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Eines Morgens wachst  
du nicht mehr auf, 

die Vögel aber singen,  
wie sie gestern sangen. 
Nichts ändert diesen  
neuen Tageslauf. –  

Nur du bist fortgegangen –  
du bist nun frei, 
unsere Tränen  

wünschen dir Glück.

Goethe

STILLE TAGE
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Räucherfischplatten für jeden Anlass
Sanddornprodukte, Wildsalami, frische Eier u.v.m.

Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Ich bin persönlich für Sie da.

Jens Pfann
Tel. 0171/97157-37

LInuS WITTIch KG
VerLaG + DrucK

röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0
Telefax: 03 99 31/5 79-30 · Internet: www.wittich.de
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de 

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

Tourismus & Kur GmbH

Großes Haus 
in der Sietower Bucht (Müritz) mit Bootshaus 

zu verkaufen! 
Exposé anfordern unter: aga-gross@t-online.de

FLYER

 setzen, drucken und verteilen!
GÜNSTIG

Alles 
aus einer 

Hand!

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-31 · e-mail: ag@wittich-sietow.de
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  für die ganze Familie

Das familien-freundlicheTheaterspektakelan der Müritz!

Jetzt schon online buchen und pro Karte bis zu 2 € sparen unter:
www.mueritz-saga.de/vorteilhaft

Freilichtbühne Waren (Müritz)
11. Juli bis 5. September
 Mittwoch bis Samstag 19.30 Uhr und Sonntag 17.00 Uhr
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 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Gartenpflegearbeiten, Rollrasen
 Lieferung von Füllboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 

einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)

 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen
Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)

Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Aktion August:
Lieferung von gesiebten Mutterboden
(ab 10,- €/Tonne zzgl. MwSt., bei Abnahme von 8 Tonnen)

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!
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Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege
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regionale Küche mit  
saisonalen Gerichten  

und traditionellen  
Fischgerichten

Kaffee, Kuchen und  
Eisspezialitäten

  

HERZLICH WILLKOMMEN

Unsere Events im August

täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Graal-Müritz · Strandstraße 65 · Tel. 038206/74 866
www.gaststaette-strandhus.de

11.08.2015 Grillen + Chillen 
 mit Livemusik (Band „ReTro´81“)

21.08.2015   Grillen + Chillen 
 mit Livemusik (Band „ReTro´81“)

29.08.2015   Saisonabschlussparty
 Beginn: 18.00 Uhr mit Livemusik
 (Band „ReTro´81“)

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

AIDA Highlights 
im August 2015

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
 Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

7 Tage Kanaren mit Madeira 
Gran Canaria  - Madeira - Lanzarote - 
Teneriffa - La Palma - Gran Canaria 
Termine: 30.08., 27.09., 11.10. 
ab 549,00  € p.P.* ohne Flug

7 Tage Mediterrane – 
Highlights 
Mallorca - Rom/Civitavecchia -  Livorno 
- Marseille - Barcelona - Mallorca 
Termine: 31.10., 14.11., 21.11. 
ab 449,00 € p.P.* ohne Flug 

7 Tage Ostsee ab Warnemünde 
Warnemünde - Tallinn - St. Petersburg - 
Helsinki - Nynäshamn - Warnemünde 
Termine: 05.09., 12.09., 19.09. 
ab 849,00  € p.P. *

4 Tage Nordeuropa  Kurzreise 
Kiel - Oslo - Kopenhagen - Kiel 
Termine: 26.08., 30.08. 
ab 449,00 € p.P.*  

* AIDA VARIO-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent AIDA Cruises - German Branch of 
Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3d, 18055 Rostock


